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DANKSAGUNG.
Für die liebevollen Beweise inniger Theilnahme während der in Geduld und Gottergebenheit ertragenen Krank¬

heit und beim Hinscheiden unserer lieben und guten Mutter, Schwieger= und Großmutter
der FrauWw. A. Maria Schmidinger, geb. Klocker

sowie für die zahlreiche und ehrenvolle Begleitung zur geweihten Ruhestätte, sprechen wir allen Verwandten und Be¬
kannten, der hochw. Geistlichkeit und dem titl. Lehrkö per an der Volksschule in Markt, besonders auer dem hochw
Herrn Pater Quardian für die tröstenden Besuche am Krankenlager, ferner den werten Nachbarn für die Kranz= und
Blumenspenden unsern herzlichsten Dank aus und bitten, der Dahingeschiedenen ein frommes Andenken im Gebete be¬
wahren zu wollen.

Oberdorferstraße, den 8. Januar 1901.
Die tieftrauernd Hinterbliebenen.

Eine schöne Wohnung600 Kronen
mit 4 Zimmern ist zu vermiethenwerden gegen gutes Unterpfand aufzunehmen gesucht. Riedgasse No. 15.174Auskunft im Gemeindeamte.128

Zarte weiße Haut = Eine schöne Wohnung
jugendfrischen Teint erhält man sicher durch den täglichen Gebrauch von mit 3—4 Zimmern, Zubehör und separatem Eingang ist

Bergmann's Lilienmilch=Seife der Marktstraße an eine ruhige Partei zu vermiethen.
von Wergmann & Co. in Dresden und Tetschen alß. 158 Auskunft im Gemeindeamte.

(Schutzmarke: Zwei Bergmänner)
à Stück 40 kr. vorräthig bei: Apotheker Kofler u.

40=29 117 Franz Spiegel, Seifensieder.
Danksagung.

4Das Haus Nr. 30 Für die liebevollen Beweise herzlicher Theilnahme
während der langen Krankheit unserer lieben Mutterderin der Bäumlegasse ist unter

139Hand zu verkaufen. Magdalena Jäger,
Ein allein stehender junger Mann sucht bis 1. Februar sowie für die Begleitung sprechen wir allen Verwandten,

Bekannten, Nachbain und besonders dem hochw Herrnein möbliertes Zimmer
Schwärzler für die vielen tröstenden Besuchen, für diein einem soliden Hause zu mieten, wo demselben eventl. auch
schönen Kranzspenden unsern herzlichsten Dank aus mitKost und Verpflegung verabreicht würde. Im Viertel Hatler¬

dorf wird dieses bevorzugt. Diesbezügliche Anerbieten sind an der Bitte, der Dahingeschiedenen ein frommes Andenken
153H B postrestante Dornbirn zu richten. im Gebete bewahren zu wollen.

155Schmelzhütterstraß, im Jänner 1901.Eine schöne Wohnung
Die trauernden Hinterbliebenen.

am Marktplatz mit 4 Zimmern, eventuell Magdzimmer und
Gartenantheil, ist sofort zu vergeben.Marktplatz Nr. 7. Die Danksagungen für Maria Ado fina Kunz u. Filomena157 3=2

Nagel folgen in der nächsten Nr. d. Bl.
Eine Wohnung1

Telegraphischer Kursbericht von Wien.bestehend aus 3 Zimmern, Küche, Keller, Gartenantheil, Wasch¬
küche und Veranda, mit elektrischer Beleuchtung wird sofort 16.14. 15. 18.17Januar 12.
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Silberfranken 1Eine Wohnung
Eigenthümer, Herausgeber und Verleger: die Gemeinde Dorubirr

Druck und Redaction von F. A. Feurstein in Dornbirn.ist zu vergeben. Auskunft im Gemeindeamte.
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